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Regionaljournal Steiermark

Frau (34) in Großwilfersdorf erschossen

Wie zahlreiche Medien bereits berichteten, steht ein 34-Jähriger im
Verdacht, seine gleichaltrige Ex-Lebensgefährtin durch mehrere
Schüsse tödlich verletzt zu haben. Polizisten nahmen ihn fest. Er
macht bisher keine Angaben.

Kurz nach 10.15 Uhr zeigten Angehörigen des weiblichen Opfers (34)
aus dem Bezirk Hartberg-Fürstenfeld am Sonntag an, dass die
34-Jährige von ihrem gleichaltrigen Ex-Lebensgefährten aus dem Bezirk
Steyr-Land/OÖ aufgesucht und in deren Einfamilienhaus bedroht werde.
Dabei sollen auch Schüsse gefallen sein. Ersteintreffende Polizisten
nahmen den 34-Jährigen noch am Tatort vor dem Haus fest. Im Haus
fanden die Beamten schließlich die offensichtlich durch mehrere
Schüsse lebensgefährlich verletzte 34-Jährige auf. Sofortige Erst-Hilfe-
Maßnahmen kamen für die Frau jedoch zu spät. Alarmierte Notärzte
konnten schließlich nur mehr den Tod der Frau feststellen.

Die Ermittlungen wurden vom Landeskriminalamt Steiermark
übernommen. Bis in die späten Abendstunden waren Beamte der
Tatortgruppe, IT-Ermittler, Gerichtsmediziner und ein von der
Staatsanwaltschaft Graz beauftragter Sachverständiger für
Schusswaffen am Sonntag mit der Spurensicherung und der
forensischen Aufarbeitung des Tatortes beschäftigt. Dabei konnte die
mutmaßliche Tatwaffe, eine Pistole, sichergestellt werden. Sie wird
kriminaltechnisch untersucht. Weitere Ermittlungen zur Herkunft der
Waffe sowie zum genauen Tatablauf dauern noch an.

Der 34-jährige Tatverdächtige machte bisher zum Sachverhalt keine
Angaben und wird in die Justizanstalt Graz-Jakomini eingeliefert.
Betreffend des 34-jährigen Opfers wurde seitens der Staatsanwaltschaft
Graz eine Obduktion angeordnet. Angehörige sowie die minderjährige
Tochter des Opfers werden vom Kriseninterventionsteam betreut.
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